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ÖSTERREICHISCHER ARBEITERKAMMERTAG 

A-l041 Wien, Prinz-Eugen-Straße 20-22 Postfach 534 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Dr-Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wien 

Ihre Zeichen Unsere Zeichen 

WpA-ZB-611 

Betreff· 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Viehwirtschaftsgesetz 1983 geändert wird 
(Viehwirtschaftsgesetz-Novelle 1988) 
Stellungnahme 

Telefon (0222) 653765 

Durchwahl 2358 30.3.1988 

Der Österreichische Arbeiterkammertag übersendet 25 Exemplare seiner Stel­

lungnahme zu dem im Betreff genannten Gesetzentwurf zur gefälligen Infor­
mation. 

Der, Präsident: 
(/ /.t,:-J::'? 

.,/ 
I' , 
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Beilagen 

Telegramme: Arbkammer Wien· Telex 131690 
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An dös 
Bundesministerium fUr Land- und 
FOi'stvli rtschaft 

Stubenring 1 
'IOn \4ien 

'~:,. ? { J' t' I " 

13."105/01-1 
C 7/88 

WpA/Dipl-Ing W!611 

Entwurf ci nes ßund(:sge~,ctzes, rni t dem das 
Vi eh",; l'bchaJt sge:,etz 19B3 geändert wi rd 
("l·r. f1\"':;Y'i'c r 'flafts r '(.<':;,f'7-t'JQ\lell n 1088)' \r ,_, 11 r I I '-"~)....... :j \... .............. L r,'; '- I.J , 

Ste!lllnqnahme _____ . ___ . __ ~_~ ____ ._ .•. __ --X.-_. __ ~~_.,_ .. ". ___ ~ ____ _ 

?358 28.3.1988 

Der Österreicllische Arbeiterkammertag erlaubt sich zur Novelle des Vieh­

wi rtschaftsgese i , zos fo"1 gf-;nde Stell ullgnarlme ab ~ugeben: 

Zu § 1, Abs 1 wird festgestellt, daß alle Waren der Nuwner 0106 des Zo11-

tarifes, also auch die neu in den Warenkatalog aufgenommenen Kaninchen. 

zum Schlachten bc:stif1imt, im G!\TT mit dem Zollsatz "frei" gebunden sind. 

DQS bedeutet, ddß diese Waren bei der Einfuhr RUS GATT-Staaten mit einem 

Importausgleich von Null festzilsetzen w~ren. Oie Aufnahme dieser Zoll­

tarifposition i/I don Warenkatalog des Viehwirtschaftsfesetzes erscheint 

somit nicht sinll';ol1; s'ie wUrde nur zu einer 821astung der Vervn:lltunC) 

führen. 

Der Östcrreichischr Arbeiter!:runmertag 12hnt die Reduktion der ßestandes-

obergrct1ze be"irnA"~hü hnern in § 3> Abs 1 und die vorgesehene Einhebung 
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eines Beitrages auf "Überbostände" aus grundsätzlichen Überlegungen ab. 

Die vorgeschlagenen Regelungen entsprechen nicllt der Zielsetzung, der 

HeranfUhrutlg des Agrarbereiches an die Erfordernisse eines größeren Wirt­

schaftsraumes. Nach Auffassung des Österreichischen Arbeiterkammertages 

mUssen auch im Bereich der tierischen Produktion betriebswirtschaftliehe 

Überlegungen zum Tragen kommen. 

Die Administration des einzufUhrenden Beitrages wUrde weiters einen erheb-

lichen f"inanziellen l\lellraufwand, der mit der Schaffung von neuen Dienst-

posten verbunden wtire, erfordern. 

Gegen die Ubrigen ßestinunungen der Viehwirtschaftsgesetz-Novelle erhebt 

der Österreichische Arbeiterkan~ertag keine einwände. 

Der Prdsident: Der 
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